
AMTSBLATT DER GEMEINDE

NEUHAUSEN OB ECK
erscheint in Bärenthal, Böttingen, Buchheim, Fridingen a. d. D., Irndorf, Kolbingen, Mühlheim a. d. D. mit Stadtteil Stetten, Renquishausen, Tuttlingen-Nendingen, Mahlstetten, Neuhausen o. E. 

mit den Ortsteilen Schwandorf und Worndorf. Das Amtsblatt Neuhausen ob Eck erscheint wöchentlich jeweils donnerstags und wird im Abonnementverfahren an die Haushalte für einen Bezugs-
preis von 15,00 € verteilt.  Herausgeber: Bürgermeisteramt 78579 Neuhausen o. E., Tel. 07467 / 9460 - 0; Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeisterin Jung oder deren Vertretung im Amt; 
Anzeigenteil/Druck/Verteilung: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Messkircher Str. 45, 78333 Stockach, Tel. 07771 / 9317 - 11, Fax 07771 / 9317 - 40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

54. Jahrgang · Donnerstag, 06. Oktober 2022 Nr. 40

Herbstempfang  
Neuhausen ob Eck (wr) – Zum Herbstempfang in Neuhausen ob Eck 
sind am Samstag rund 150 Bürger gekommen. Bürgermeisterin Ma-
rina Jung begrüßte neben den zu ehrenden Hans-Georg Stritzel und 
Matthias Keller, Bürgermeister a. D. Hans-Jürgen Osswald, alle Bür-
germedaillenträger, die Geschäftsführerin des Gewerbeparks Take 
off , Heike Reitze sowie Pfarrerin Stefanie Zerfaß und Vertreter aller 
örtlichen Vereine, Gemeinde- und Ortschaftsräte mit Ortsvorsteher 
Günter Binder und Ortsvorsteherin Nicole Weikart. 
Jung begrüßte als Gastrednerin Maria-Lena Weiß (Bundestagsabge-
ordnete für die Landkreise Rottweil und Tuttlingen) recht herzlich. 
„Die Verwaltungen haben in den letzten Jahren und Monaten auf-
grund der Corona-Pandemie unter veränderten Voraussetzungen 
viele Herausforderungen im Arbeitsalltag gemeistert. Als ob eine 
Weltkrise nicht genügen würde, ließ Wladimir Putin seine Soldaten 
in die Ukraine einmarschieren und daraus resultierend die Energie-
krise und der Gasmangel“, begann Jung ihre Rede. Deshalb sei eine 
lebendige Gemeinschaft so wichtig wie noch nie. Das Engagement 
präge das gesellschaftliche Zusammenleben. Die Arbeit der Vereine 
und Vereinigungen gebe uns Halt und halte eine Gemeinschaft zu-
sammen. Mit dem Gemeindeentwicklungskonzept 2035 befassen 
sich die Bürgerinnen und Bürger mit dem zukünftigen Dasein. Auch 
biete der heutige Abend die passende Gelegenheit, zwei besondere 
Menschen und Leistungen unserer Gemeinschaft zu würdigen. 
Maria-Lena Weiß (MdB) ging in ihrer Rede auf die hohen Herausfor-
derungen mit Energiekrise und hoher Infl ation für einen wirtschafts-
starken Landkreis ein. Die Konsumlaune sei im Keller und die Rezes-
sion in greifbarer Nähe, sagte Weiß. „Die Lage ist ernst“, fügte Weiß 
hinzu. Die Flüchtlinge aus Ukraine bilden für die Kommunen eine 
große Herausforderung, die sie ohne Unterstützung der Bevölke-
rung aber auch der Politik nicht meistern können. Weiß stellte einige 
Lösungen vor, wie die Menschen durch die Krise kommen sollen. Das 
Angebot an Energie erhöhen, weniger verbrauchen und der Staat 
dürfe kein Preistreiber sein. Abgaben und Umlagen würden die Prei-
se in die Höhe treiben, so dass Entlastungen für jeden gezielt und 
spürbar sein müssten. Jeder kann nach seinen Möglichkeiten aktiv 
werden, um die Krise zu bewältigen. „Aus der Gemeinschaft Kraft 
schöpfen“, beendete Weiß ihre Ansprache. Jung bedankte sich für 
den Blick auf die derzeitigen Krisen und über Möglichkeiten, diese 
zu bewältigen mit einem Blumengebinde. 
Musikalisch umrahmt wurde der Herbstempfang von Andreas Pfau, 
Gesang und Volker Nagel Piano. Im Anschluss an den offi  ziellen Teil 
gab es im Foyer des Rathauses einen Stehempfang. Während diesem 
trug sich Maria-Lena Weiß in das Goldene Buch ein. 

Volker Nagel am Piano und 
Andreas Pfau Gesang umrahmten 
die  Veranstaltung musikalisch.

Maria-Lena Weiß trug sich in 
das Goldene Buch ein.

Saßen beim Herbstempfang in der ersten Reihe (von links) Elke Stritzel, 
Hans-Georg Stritzel, Hans-Jürgen Osswald, Maria-Lena Weiß, Marina Jung, 
Nicole Weikart, Matthias Keller und Günter Binder.

Matthias Keller 
und Hans-Georg 
Stritzel wurden 
ausgezeichnet. 
Bild und Text: 
Winfried 
Rimmele
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 10. Oktober 2022, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes  
ab 01.07.2021: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag und Dienstag,  14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteherin Nicole Weikart, Worndorf  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Störungsnummern und wichtige Rufnummern:
Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066 

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 08.10.2022  
Nellenburg-Apotheke Liptingen, Stockacher Straße 14/1, 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel.: 07465/92720 
Sonntag, 09.10.2022  
Stadt-Apotheke Geisingen, Hauptstraße 18, 
78187 Geisingen, Tel.: 07704/1444
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag 08.10.2022 bis Sonntag 09.10.2022  
Dr. Harberg, Römerweg 9, 78573 Wurmlingen 
Tel.: 07461/3693 
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch 
Tel.: 07575/92040
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Hans-Georg Stritzel erhält Bürgermedaille der Gemeinde und Matthias Keller die Ehrennadel in Silber 
Beim Herbstempfang (Bürgerabend) in Neu-
hausen ob Eck hat Bürgermeisterin Marina 
Jung die Bürgermedaille der Gemeinde an 
Hans-Georg Stritzel und die Ehrennadel in 
Silber an Matthias Keller verliehen. Die Bür-
germedaille soll nur an Persönlichkeiten 
verliehen werden, die sich auf kulturellem, 
sozialem, sportlichem, wissenschaftlichem, 
öffentlichem oder sonstigem Gebiet au-
ßergewöhnlich und über das übliche Maß 
hinaus um die Gemeinde oder ihre Bürger-
schaft verdient gemacht haben. 

Hans-Georg Stritzel war von 1973 bis 1980 
Kommandeur des Fernspähausbildungszen-
trum 900 in Neuhausen ob Eck mit Ausbil-
dungspersonal der USA; Großbritannien, 
Belgien, Italien und Griechenland. Stritzel 
verlegte die erste Fernmeldeverbindung 
des Ortes an die Skihütte des SAV Neuhau-
sen. Bei zahlreichen Veranstaltungen mit 
den örtlichen Vereinen sorgte Stritzel dafür, 
dass der Nikolaus aus einem Hubschrauber 
zu Kindern sprang. 

Stritzel gehörte von 1975 bis 1989 dem Ge-
meinderat an und war von 1980 bis 1989 
erster Bürgermeisterstellvertreter. Dabei hat 
er auch die zweite und dritte Verpflichtung 
von seinem langjährigen Freund und Bür-
germeister Walter Renner vorgenommen. 
Als Beauftragter des Gemeinderates war 
Stritzel für das Kultur- und Sportprogramm 
der Gemeinde zuständig. Er organisier-
te im Auftrag der Gemeinde 26 kulturelle 
Veranstaltungen wie das „Ohnsorg-Theater 
Hamburg“ und 23 Sportveranstaltungen, 
aus denen die Boxveranstaltungen um den 
Silberdistelpokal mit Militärmannschaften 
aus zwanzig Nationen aus Europa, den USA 
und Afrika. Darunter waren Weltmeister und 
Teilnehmer an Olympischen Spielen. 

Stritzel gründete den Fallschirmsportclub 
900 und war deren erster Vorsitzender. Au-
ßerdem war er langjähriges Mitglied der 
Volkstanzgruppe beim SAV Neuhausen. Als 
Ausschussmitglied der Handballabteilung 
des TSV Neuhausen organisierte er bundes-
weite Handballturniere mit bis zu 64 Mann-

schaften. 
Als Mitglied des Heimatvereins Neuhausen 
katalogisierte und archivierte Stritzel in Zu-
sammenarbeit mit Heinrich Bastuck rund 12 
000 Bilder des Vereins und hielt sie in einem 
Archivbuch fest. 

Auch als Elternbeiratsvorsitzenden (1974 
– 1979 und 1981 – 1985) der damaligen 
Grund- und Hauptschule setzte sich Stritzel 
dafür ein, dass Neuhauser Schüler die zwei 
ersten Klassen in Schwandorf besuchen 
konnten. 

Stritzel machte sich innerhalb und außer-
halb der Gemeinde als Autor einen Namen. 
Es begann mit „Geschichte des Flugplatzes 
Neuhausen ob Eck von 1935 – 1963“ Vier 
Jahre (1997 – 2001) investierte Stritzel in die 
Forschung und Erarbeitung des Ortsippen-
buches Neuhausen ob Eck und gab es her-
aus. Ebenso erschien im Jahr 2010 das Orts-
sippenbuch in Schwandorf, an dem Stritzel 
zwei Jahre intensiv forschte. Für mehrere 
Beiträge und Veröffentlichungen beim 
Kreisarchiv war Stritzel mitverantwortlich 
Zuletzt gab Stritzel 2021 die Broschüre „Ver-
führte Jugend im Dritten Reich, am Beispiel 
der drei jüngsten Kriegsopfer aus unserem 
Dorf“ heraus. 
Hans-Georg Stritzel erhielt neben der Ur-
kunde ein Geschenk und seine Frau Elke, die 
ihm den Rücken gestärkt und freigehalten 
hatte, ein Blumengebinde. 

Matthias Keller (Jahrgang 1981) aus 
Worndorf erhielt die Ehrennadel in Silber für 
herausragende Leistungen im sportlichen 
Bereich. Bürgermeisterin Marina Jung sagte 
in ihrer Laudatio, dass Keller einen schweren 
Weg und unter besonderen Umständen mit 
einem ungebrochenen Willen seinen Weg 
bestreite und sportlich und beruflich viel 
erreicht habe. 

Nach der Schule begann Keller eine Lehre 
bei CHIRON, die er als Jahrgangsbester mit 
einer Lehrzeitverkürzung abschloss. Beim 
Zivildienst beim Roten Kreuz leistete Kel-
ler Rettungsdienst und machte die Sanitä-

ter-Ausbildung. In dieser Zeit hat Keller das 
Snowboardfahren als Hobby entdeckt und 
ausgeübt. Keller war aktives Mitglied beim 
Musikverein Worndorf und bei der Frei-
willigen Feuerwehr Worndorf. Auch beim 
FC Schwandorf/Worndorf schnürte Kel-
ler die Fußballschuhe. Dann kam das Jahr 
2013. Mit ein paar Kumpels wollte Keller 
eine Harley-Ausfahrt ins Zillertal machen. 
Bei der Anreise passierte dann der schreckli-
che Unfall, bei dem noch in derselben Nacht 
der Fuß abgenommen werden musste. 
Nachdem Keller aus dem Koma erwacht war 
und die Folgen des Unfalls realisiert hatte, 
stand für Keller noch auf der Intensivstati-
on fest, dass er wieder auf dem Snowboard 
stehen wolle und recherchierte, welche 
Möglichkeiten für ihn in Frage kämen. Nach 
einigen Höhen und Tiefen nahm Keller 133 
Tage nach dem Unfall am SkiOpening in 
Serfaus teil. Als nächstes Ziel nahm sich 
Keller die Teilnahme an den Paralymics vor. 
Durch seinen Orthopädietechniker wurde 
Keller auf eine Teilnahme informiert. Beim 
Sichtungslehrgang im Pitztal wurde war dem 
Trainer damals klar, dass Keller dabei sein 
werde. Doch wie sollte Keller das alles stem-
men? Anfangs musste alles in Eigenleistung 
erbracht werden. 2018 standen dann die ers-
te Qualifizierung und Weltcup an. Während 
des Lockdowns fand spontan ein Weltcup in 
Italien statt, um Weltcuppunkte zu sammeln. 
Dort hatte sich Keller das Schlüsselbein ge-
brochen und der Traum schien zu platzen. 
Doch mit großem Ehrgeiz, ungebrochenem 
Willen und hartem Training schaffte es Kel-
ler unter großem öffentlichem Interesse an 
den Paralympics in China teilzunehmen. 
Aus dem erhofften 15. Platz wurde zwar 
letztendlich ein 19. Platz Rückblickend war 
Keller mit dem Erreichten doch zufrieden. 
In Zukunft will Keller in die Nachwuchsar-
beit Zeit investieren und diese fördern. Ge-
treu nach seinem Motto „Die beste Aussicht 
kommt nach dem härtesten Anstieg“ wurde 
Keller von seiner Lebensgefährtin Lisa unter-
stützt, die ein Blumengebinde erhielt. Kel-
ler wünschte sich die Ortsvorsteherin von 
Worndorf, Nicole Weikart bei der Verleihung 
der Ehrennadel an seiner Seite. 

Bürgermeisterin Marina Jung verlieh an Hans-Georg Stritzel die Bürgermedaille 
der Gemeinde Neuhausen ob Eck (von links) 
Bild und Text: Winfried Rimmele

Bürgermeisterin Marina Jung verleiht die Ehrennadel in Silber im 
Beisein von Nicole Weikart an Matthias Keller (von links).
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Der Tennisclub Neuhausen ob Eck kehrt in die „Normalität“ zurück  
Bei der Hauptversammlung des Tennisclubs Neuhausen im Clubhaus wurden die vergangenen drei Jahre nachgeholt.
 
Vorsitzender Jörn Utecht ließ die drei Vereinsjahre, die besonders durch die Corona-Pandemie geprägt waren. Revue passieren. Das 
Jahr 2019 verlief noch einigermaßen normal, allerdings wurde schon ein bangender Blick Richtung China gerichtet. Die beiden Coron-
ajahre ließen keinen, oder nur unter erschwerten Bedingungen einen geordneten Spielbetrieb oder vereinseigene Veranstaltungen 
zu. Nachdem Corona so langsam im Griff zu haben scheint, beschäftigt die Energiekrise das Vereinsleben.
 
Der Ausfall des Gartenfestes 2020, sowie die Reduzierung der Mitgliedsbeiträge auf den passiven Wert rissen ein Loch in die Ver-
einskasse, so dass beim WLSB wegen Liquiditätsengpass einen Antrag auf Unterstützung gestellt wurde, der schnell und unbüro-
kratisch gewährt wurde. Der ausscheidende Kassenwart Jörg Gompper berichtete von durchwachsenen Finanzen im dreijährigen 
Berichtszeitraum.
 
Derzeit hat der Tennisclub 84 Mitglieder, davon neun Jugendliche. Die größte Gruppe mit 36 Mitgliedern bildet die Altersgruppe 
zwischen 41 und 60 Jahren, gefolgt von der Altersgruppe der Senioren Ü60 mit 32 Mitgliedern. Dies zeige auf, dass der Verein große 
Anstrengungen für die Nachwuchsgewinnung unternehmen müsse, darüber waren sich alle Anwesenden einig.
 
Das „Wie“ solle in Ausschusssitzungen und unter Beteiligung der Kindergärten und Schule erörtert und in die Tat umgesetzt werden. 
Bürgermeisterin Marina Jung, die erstmals an der Hauptversammlung teilnahm, hatte drei Entlastungen und die Wahl durchzuführen. 
Jung sagte, dass die Krisen würden sowohl der Gemeinde als auch dem Vereinsleben stark zusetzen.
 
Der Rückgang von Vereinsmitgliedern und das fehlende Engagement zur Übernahme eines Amtes stelle alle Vereine vor hohe Her-
ausforderungen. Bei den Wahlen wurde der Vorsitzende Jörn Utecht und die Schriftführerin Martina Utecht für ein Jahr gewählt. Der 
stellvertretende Vorsitzende Andreas Roos und die Ausschussmitglieder Sabine Reger, Karsten Utecht, Josef Möll und Steffen Rudisch-
hauser wurden in ihren Ämtern bestätigt., Zum neuen Kassenwart wurde Bernard Tinarwo für zwei Jahre gewählt.
 
Zu neuen Kassenprüfer wurden Daniel Schulz und Oliver Luz für zwei Jahre gewählt. Für den kurzfristig ausscheidenden Jugendleiter 
Michael Hilsenbeck konnte kein Nachfolger gefunden werden. Mit einem Ausblick auf 2023, mit dem Gartenfest während des South-
side-Festivals vom 16. bis 18. Juni und dem Rundenabschluss beendete der Vorsitzende die Versammlung. 

Bürgermeisterin Marina Jung (2. von links) mit den gewählten und ausscheidenden Vorstandsmitgliedern: Jörg Gompper; Oliver Luz, Bernard Tinarwo, Josef Möll, 
Sabine Reger, Jörn Utecht, Martina Utecht und Wolfram Reger (von links). 
Bild und Text: Winfried Rimmele
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Die Kirbe-Besucher hatten mit Wind und Regen zu kämpfen 
Die „Neuhauser Kirbe“ hat an der dreitägigen Veranstaltung mehr als 9 000 Besucher trotz Regen und Wind in das Freilichtmuseum Neuhau-
sen ob Eck gelockt. Im Matsch waren Gummistiefel, Regenjacken und Regenschirme ein Muss. 
Bereits am Samstag begann mit der „Antiquitäten-Kirbe“ und dem Schlachtfest vor dem Bauernhaus „Biehle“ die eigentliche Kirbe. Unter den Augen 
zahlreicher Besucher hatte Metzger Matthias Bräunlinger und seine Gesellen alle Hände voll zu tun, das 142 Kilo schwere Schwein vom Bauer Günter 
Seeh aus Neuhausen ob Eck zu zerlegen und vor den Augen der zahlreichen Besucher, nach dem OK des Fleischbeschauers, weiterzuverarbeiten. An 
eine Hausschlachtung, wie es früher üblich war, das mit einem Fest mit Metzelsuppe gefeiert wurde, erinnerten sich nur noch die Omas und Opas. 
Die „Original Talheimer Straßenmusikanten“ aus Obernheim versüßten die Stunden mit zünftiger Blasmusik. Die sechs Musiker aus dem 
Hegau mit einem Durchschnittsalter von weit über 70 Jahren zeigten, dass Musik jung hält. Das Museum hatte gemeinsam mit dem An-
tiquitäten-Spezialisten Manfred Wilhelm sehr sorgfältig die Marktbetreiber ausgewählt, die Kunst und Krempel aus den 20-er und 30-er 
Jahren anboten. Sammler und Liebhaber von Antiken Gegenständen stöberten in einem vielfältigen Angebot von antiken Möbeln über 
alte Bierkrüge oder Emaille-Tafeln bis hin zu altem Holz- und Blechspielzeug um bei der Antiquitäten-Kirbe ein Schnäppchen zu ergattern. 
Beim Kinderprogramm waren die einzelnen Stationen kurzerhand unter das Dach der Seilerei verlagert worden. Zahlreiche Kinder schnitz-
ten mit ihren Eltern Rübengeister, fertigten Tonfiguren an, filzten Bänder oder bauten Drachen. Andere Kinder besuchten das „Kasperle aus 
Dotternhausen“ im Farrenstall oder schauten bei der Hexe „Raija“ vorbei, die auf zauberhafter Weise Tinkturen aus ihrem Kessel zauberte, 
während die Erwachsenen sich im Festzelt über eine Schlachtplatte und Schäufele hermachten. 
Am Markttag stand der große Bauern- und Handwerkermarkt beim Dorfbrunnen im Mittelpunkt des Geschehens. 
Zur „Neuhauser Kirbe“, dem ursprünglich größten ländlich-bäuerlichen Fest, der Kirchweih, und einem Höhepunkt der Saison wurden Waren 
feilgeboten und Ernteabschluss gefeiert. Der Dorfpolizist Martin Bertsche kündigte mit seiner Schelle lautstark die Neuigkeiten an. Eine Volks-
tanzgruppe aus dem Hegau-Baar-Gau eröffnete mit Tanz und Reigen das vielfältige Programm. Die historische Kirmesorgel aus dem Jahr 1878 
spielte Kirmesmusik und die museumseigene alte Lokomobile beim Dampfdreschen war ein Magnet für Fotofreunde und Fans alter Technik. 
Der Kleintierzuchtverein Wurmlingen stellte Prachtexemplare von Zuchthasen und exotische Geflügelrassen zur Schau. Eine heiße Kartoffel 
aus dem Topf oder direkt aus dem Kartoffelfeuer stand nicht zu einem Gegensatz von Zuckerwatte oder kandierte Schokofrüchte. Einige 
Handwerksberufe stellten sich einem breiten Publikum vor. Neben Glasbläser, Sattler, Wagner, Weberin oder Näherin waren weitere zahlrei-
che alte Handwerke zu sehen und man konnte ihnen bei der Arbeit über die Schultern schauen. An den vielen Marktständen deckten sich 
die Museumsbesucher mit Obst und Gemüse, Bauernbrot, Kräutern und Gewürzen und Töpferwaren ein. Und wer schon an den kommenden 
Winter dachte, wurde an den Ständen mit Wollsocken und Winterbekleidung fündig oder deckte sich mit einem Weihnachtsgeschenk ein. 
Der Scherenschleifer schärfte auf einem alten Schleifstein die stumpfen Taschenmesser. Gotthard Störk mit seinen zwei Gesellen Markus und 
Günter Hildebrand droschen in der Scheune im Bauernhaus Schömberg im Dreiviertel-Takt wie anno dazumal das Getreide mit Dreschfle-
geln, mahlten und putzten es aus. Ein Pferd drehte beim Getreide mahlen seine Runden. Laut Guiness Buch der Rekorde der kleinste Zirkus 
der Welt „Zirkus Liberta“ war mit über einhundert Stück Kleinvieh, von der Maus und Katze über Huhn und Henne bis hin zu allerlei Federvieh 
eine von vielen Attraktion an diesem Kirchweih-Wochenende im Freilichtmuseum. Sia und Thomas Thompson als „The sideshow charlatans“ 
traten als Magischer Zweier-Zirkel auf. Mit den zwei Aufschneidern, die sich als übersinnlich halten, wurde eine zauberhafte Unterhaltung für 
die ganze Familie geboten. Die Gaukler und Musikergruppe „G´hörsturz“ aus Spaichingen“ zog bei ihren wechselnden Auftritten eine wahre 
Besucherkolonne hinter sich her und in den Bann. Weitere Musikanten wie die Badische Bråtwurschtmusig sorgten für das musikalische Rah-
menprogramm. Mit leiseren Tönen drehten die Drehorgelspieler Alfons Hermle mit seiner Frau Lisa aus Gosheim ihre Drehorgel. Eine kurze 
Verschnaufpause nach den vielen Lustbarkeiten konnten die Eltern einlegen, während ihre Kleinen ein paar Runden auf dem Kettenkarussell 
drehten oder sich beim Schiffschaukeln versuchten. Beim traditionellen Hammellauf schlängelten sich die kleinen und großen Besucher 
durch den Ring, um einen der Preise zu erhaschen. Und so endete die „Neuhauser Kirbe“, wie es früher als großes „Sauf, Fress- und Buhlfest“ 
begangen wurde, mit vollen Mägen und Taschen sowie strahlenden Kinderaugen. 
Am Montag, wurde erstmals ein spezieller Markt geboten. Wie eine nachhaltige Ernährung mit Genuss und Freude heute möglich ist, zeigte 
das Museum gemeinsam mit dem Fairtrade-Landkreis Tuttlingen sowie dem FORUM Ernährung am Landwirtschaftsamt Tuttlingen. Und auch 
von unseren Vorfahren lässt sich zu den Themen Nachhaltigkeit und Upcycling noch viel lernen. Auf großes Besucherinteresse stießen dabei 
„IdVerpackt“ und „Buntgut“. 
Im Festzelt unterhielten die Musikkapellen aus Wurmlingen, Anselfingen, Grossschönach, Seitingen-Oberflacht und Neuhausen ob Eck die 
Gäste. 

Der Dorfpolizist Martin Bertsche läutete die Veran-
staltung ein. 
Weitere Fotos von der „Neuhauser Kirbe“ gibt‘s unter 
www.schwaebische.de

Die Volkstanzgruppe eröffnete die Kirbe. 
Bild und Text: Winfried Rimmele
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Amtliche Mitteilungen 
Schwandorf

  Unsere Jubilare

 
 

Amtliche Mitteilungen 
Worndorf

Kindergarten
Projekt – Berufe im Regenbogenland 
Worndorf 
Schon vor den Sommerferien haben sich 
die Kinder vom Regenbogenland Worndorf 
(Sonnenschein- und Regentropfengruppe) 
mit dem Thema Berufe beschäftigt. 
Nach der Einführung verschiedener Berufe 
durften die Kinder auch Berufsluft schnup-
pern. Durch den Besuch verschiedener 
Eltern, welche den Kindern ihre Berufe 
vorgestellt haben und Exkursionen zu den 
einzelnen Eltern/Familien konnten die Kin-
der einige Berufe näher kennenlernen. Die 
Kinder konnten den Beruf des KFZ-Mecha-

Meldung über die beabsich-
tigte Durchführung einer 
Truppenübung 
Das Bürgermeisteramt weist darauf 
hin, dass die Bundeswehr in der Zeit 
vom 17.10.2022 - 20.10.2022 eine kreis-
übergreifende Truppenübung abhält. 
Das Übungsgebiet erstreckt sich über 
die Kreisgemeinden Stockach-Holzach-
Messkirch-Mengen-Ostrach-Pfullendorf. 
In diesem Zeitraum können Soldaten im 
Gelände unterwegs sein oder es können 
größere Fahrzeugkolonnen die Gemein-
den passieren. 

Gemeinderatssitzung am 11. Oktober 2022 
Am Dienstag, den 11. Oktober 2022 findet um 19:00 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus eine 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
Hierzu laden wir herzlich ein. 

Tagesordnung 

1.  Bekanntgabe der am 20.09.2022 in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
 Beschlüsse gemäß § 35 Abs. 1 Gemeindeordnung 077/2022/ö 
2. Anschaffung eines zusätzlichen Dienstfahrzeugs für die Hausmeister 
 Genehmigung von außerplanmäßigen Ausgaben 078/2022/ö 
3. Fördervereinbarung nach der Richtlinie der Gemeinde 
 Neuhausen ob Eck zur Förderung von Wohnraum und der 
 Reduzierung von Leerständen für das Anwesen „Südstraße 28“
  in Neuhausen ob Eck - Antrag auf Fristverlängerung 079/2022/ö 
4. Erweiterung/Aufstockung des Krippengebäudes in Neuhausen ob Eck 
 Vergabe von Zimmererarbeiten 080/2022/ö 
5. Feuerwehrmagazin Schwandorf 
 Geplante Um- und Ausbaumaßnahmen - Vorstellung der 
 Entwurfsplanungen 081/2022/ö 
6. Energiesparmaßnahmen 082/2022/ö 
7. Bauantrag zum Anbau an ein bestehendes Wohnhaus in Schwandorf 083/2022/ö 
8. Bauantrag zum Neubau eines Geräteschuppens 084/2022/ö 
9. Bauvorbescheid zum Um- & Anbau des bestehenden 
 Vereinsheimes des FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen e.V. 085/2022/ö 
10. Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges 
   
Mit freundlichen Grüßen 
Marina Jung 
Bürgermeisterin   

Wichtiger Hinweis für Grundstücksbesitzer – Verbrennen von 
pflanzlichen Abfällen im Außenbereich  
Im Frühling und Herbst werden verstärkt Gehölzschnitt und Obstbaumpflege vor-
genommen. Die bei diesen Arbeiten anfallenden pflanzlichen Abfälle dürfen 
nur im Außenbereich und nicht innerorts auf dem Grundstück, auf dem sie an-
fallen, durch Verbrennen beseitigt werden, wenn die Abfälle nicht durch Verrot-
ten, Untergraben, Unterpflügen oder Kompostieren beseitigt werden können. 
Ein flächenhaftes Abbrennen ist aber verboten. Die pflanzlichen Abfälle müssen 
so trocken sein, dass sie unter möglichst geringer Rauchentwicklung verbrennen. 
Beim Verbrennen ist ein Abstand von mindestens 50 m gegenüber von Gebäuden und 
Baumbeständen sowie mindestens 100 m von Bundes- Landes- und Kreisstraßen einzu-
halten. Bei starkem Wind darf nicht verbrannt werden, desgleichen nicht in der Zeit zwi-
schen Sonnenuntergang und Sonnenaufgang. Das Feuer muss unter ständiger Kontrolle 
gehalten werden; Feuer und Glut müssen beim Verlassen der Feuerstelle erloschen sein. 

Die Art und Weise, wie im Ausnahmefall verbrannt werden darf, ist in der Verordnung der 
Landesregierung über die Beseitigung pflanzlicher Abfälle außerhalb von Beseitigungs-
anlagen geregelt.
 
Das Verbrennen von sonstigen Abfällen zum Zwecke der Beseitigung ist grundsätzlich 
verboten und muss als Ordnungswidrigkeit geahndet werden, sofern nicht sogar eine 
Straftat vorliegt (umweltgefährdende Abfallbeseitigung oder unerlaubtes Betreiben einer 
Abfallbeseitigungsanlage). 
Spätestens ein Tag vor der Verbrennung ist die Gemeindeverwaltung, Tel. 07467 9460-
0 zu informieren (Datum und Zeitraum, Lage des Grundstücks mit Gewannbezeich-
nung, Tel. Nr. und Handy-Nummer).
 
Das Bürgermeisteramt weist darauf hin, dass die Leitstelle bei eingehenden Notrufen han-
deln muss, denn sie kann die Situation aus der Ferne nicht beurteilen. Dies kann dazu 
führen, dass ein Notruf eine Alarmierung der Feuerwehr und somit auch Kosten nach sich 
zieht. 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen die Ordnungsamtsleiterin Eva Kempf, Tel. 07467/9460-28

Amtliche
Mitteilungen§

Abfalltermine 
Biomüll 
Freitag, 07.10.2022 
Windeltonne, Papiertonne 
Donnerstag, 13.10.2022 
Werttonne 
Dienstag, 18.10.2022 
Biotonne 
Donnerstag, 20.10.2022 
Restmüll, Windeltonne 
Donnerstag, 27.10.2022 
  
Nähere Informationen zu Abfallfragen 
finden Sie auf der Homepage 
www.abfall-tuttlingen.de oder unter 
07461/926-3400

Am Mittwoch, den 12.10.2022 
gratulieren wir recht herzlich 
Frau Pauline Parschau 
zu Ihrem 90. Geburtstag. 
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nikers, des Hufschmieds, des Polizisten, des 
Friseurs, des Bürgermeisters und des Taxi-
fahrers näher kennenlernen. 
Besonders bedanken möchten wir uns bei 
allen, die uns bei unserem Thema unter-
stützt und willkommen geheißen haben:

•	 Nicole Hoffmann und Geli Brändle von 
Taxi Joker

•	 Jens Hagen von der Autowerkstatt Ha-
gen

•	 Elena Zimmermann von Susi´s Haar-
studio

•	 Andreas Metzger von Hufpflege und 
Hufbeschlag Metzger

•	 Kai Schmitt und sein Kollege Volker 
Schröder von der Bundespolizei Kon-
stanz

•	 Bürgermeisterin Fr. Jung und das ge-
samte Rathausteam

 
Wir haben uns sehr gefreut, diese tolle Akti-
on für die Kinder anbieten zu können. Dies 
wäre ohne die Hilfe der oben genannten 
Personen nicht möglich gewesen. 
Vielen lieben Dank hierfür!  
 
 

  Unsere Jubilare

 
 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Freiwillige Feuerwehr,  
Abt. Neuhausen ob Eck
Übungsdienst 
Am Freitag den 07.10.2022, 20.00 Uhr findet 
für die Züge 1+2 ein Übungsdienst im Feu-
erwehrgerätehaus statt.
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen 
wird gebeten. 
 

Heimatverein
Herbstwanderung 
Alle Mitglieder und Interessierten laden wir 
herzlich zu unserer Herbstwanderung ein. 
Unser Ziel wird die Wellingtonie, der Mam-
mutbaum Richtung Tuttlingen sein. 
Wir starten am Sonntag, 09.10.2022 um 
13.30 Uhr an der Bushaltestelle Homburg-
halle, bzw. 15.00 Uhr am „Gehre“, sodass wir 
ca. 15.30 Uhr gemeinsam den bekannten 
Riesenbaum erreichen. 
Im Anschluss haben wir ab ca. 16 Uhr 
eine gemeinsame Einkehr auf dem Gehre 
(Hirschkopf, Wehstetten) geplant, zu der wir 
natürlich auch alle Nicht-Wanderer willkom-
men heißen. Mitfahrgelegenheit für den 
Heimweg besteht. 
 
  

 
 

Turn- und Sportverein 
Schrottsammlung 
Diesen Samstag, 8. Oktober 2022,  führen 
wir wieder eine  Schrottsammlung in Neu-
hausen ob Eck durch. 
Bitte stellen Sie Bunt- und Edelmetalle erst 
am Samstagmorgen ab 8.30 Uhr an die Stra-
ße. Achtung: keine Kühlschränke, Tiefkühlt-
ruhen und Radiatoren bereit stellen, die 
können nicht mitgenommen werden. 
Wie immer sind wir auf die Mithilfe unserer 
Mitglieder angewiesen. Beginn ist um 8:00 
Uhr am Bauhof. Wir hoffen auf zahlreiches 
Erscheinen. 

Schwandorf

Deutsches Rotes Kreuz, Bereitschaft  
Schwandorf
Altkleidersammlung 
Das DRK Schwandorf sammelt am Freitag, 
07. Oktober  ab 16:30 Uhr wieder Altkleider 
in Schwandorf. 
Bitte verwendet unsere Altkleidersäcke, die 
wir an Euch verteilt haben. 
Solltet Ihr weitere Altkleidersäcke benötigen 
erhaltet Ihr diese gerne von uns, sagt uns, 
wenn Ihr noch welche braucht. 
Legt die Altkleidersäcke am Sammeltag 
bitte erst ab 16:00 Uhr gut sichtbar an den 
Strassenrand, damit Eure Altkleiderspende 
von uns abgeholt werden kann. 
Vielen Dank für Eure Altkleiderspende. 
  
Dienstabend 
Am Donnerstag 06. Oktober findet unser 
nächster Dienstabend statt. 
Wir treffen uns im Bürgersaal in Schwandorf 
um 20:00 Uhr. 
Bis Donnerstag! 
  
Elmar Müller 
DRK Schwandorf  
 
 

Worndorf

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Fußball - Rückblick 
Jugendmannschaften 
A-Junioren-Bezirkspokal, 1. Hauptrunde 
SG Boll/Krumbach/Bietingen – SG Orsin-
gen-Nenzingen 4:2 (3:1) 

Fußballtermine 
Aktive Mannschaften  
Samstag, 08.10.2022 
Frauen – Kreisliga A 
14.00 Uhr SG Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen – TuS Immenstaad 
Kreisliga C 
17.00 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen II – SG Stahringen/Espasingen/Wahl-
wies II 
Sonntag, 09.10.2022 
Kreisliga A 
15.00 Uhr SG Stahringen/Espasingen/Wahl-
wies I – FC Schwandorf/Worndorf/Neuhau-
sen I (in Espasingen) 

Jugendmannschaften 
Freitag, 07.10.2022 
D-Junioren 
18.00 Uhr Spfr Owingen-Billafingen – SG 
Buchheim/Altheim/Thalheim (in Billafingen) 
E-Junioren 
18.00 Uhr SG Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen -SC Pfullendorf (in Gallmannsweil) 

Am Dienstag, den 11.10.2022 
gratulieren wir recht herzlich 
Frau Theresia Boos 
zu Ihrem 85. Geburtstag. 

Jahresabschlußübung der Freiwilligen 
Feuerwehr Neuhausen mit den Abtei-
lungen und dem DRK der Gesamtge-
meinde  
Die Jahresabschlußübung der Freiwilligen 
Feuerwehr und dem DRK der Gesamtge-
meinde findet am Samstag den 08.10.2022 
um 15.00 Uhr in Schwandorf im Ortsteil 
Volkersweiler 3-3/1 bei der Familie Schatz 
statt.Im Anschluss findet im Bürgersaal in 
Schwandorf eine Übungsbesprechung 
statt.
Zu dieser alljährlichen Großübung darf ich 
alle Feuerwehrkameraden, das DRK, die Al-
tersabteilungen, die Jugendfeuerwehr, die 
Gemeinde.- und Ortschaftsräte sowie inte-
ressierte Bürger recht herzlich einladen. 

Obst- und Gartenbauverein
Handarbeitstreff im Alpenblick. Don-
nerstag, den 06.10.2022, 15.00 Uhr bis 
ca. 18.00 Uhr. Hierzu laden wir alle Mit-
glieder recht herzlich in den Werkraum 
im „Alpenblick“ ein. Gäste, auch ohne 
Strickzeug, sind herzlich willkommen. 
Bitte die aktuell gültigen Corona-Regeln 
beachten. 
  
Treffpunkt Alpenblick (TrAb)  – Don-
nerstag 06.10.2022, ab 19 Uhr OGV-
Info-Hock zum Schwätza, Informieren 
und Austausch oder Binokla. Unsere 
Fachwarte beantworten gerne Fragen 
zu aktuellen Gartenthemen. Heute 
speziell: Garten im Herbst.  Wir freuen 
uns auf nette Gespräche im Alpenblick. 



Donnerstag, 06. Oktober 2022 Seite 8

Samstag, 08.10.2022 
E-Junioren 
10.30 Uhr FC Überlingen II – SG Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen /Stadion Überlingen) 
D-Junioren 
11.00 Uhr SG Stockach II – SG Buchheim/
Altheim/Thalheim (in Winterspüren) 
C-Junioren 
12.00 Uhr SG Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen – SC Konstanz-Wollmatingen (in 
Worndorf ) 
B-Junioren 
14.00 Uhr SG Gallmannsweil II – JFV Singen 
III (in Gallmannsweil) 
16.00 Uhr SG Gallmannsweil I – BSV Nord-
stern Radolfzell (in Gallmannsweil) 
A-Junioren 
16.00 Uhr SG Boll/Krumbach/Bietingen –
SG Markelfingen (in Boll) 

Donnerstag, 13.10.2022 
A-Junioren-Bezirkspokal, Achtelfinale 
18.30 Uhr SG Walbertsweiler- Rengetsweiler 
– SG Boll/Krumbach/Bietingen (in Rengets-
weiler) 
/hd) 
  
 
Landfrauen Worndorf
Erntedank in Worndorf am Sonntag 
09.10.2022 
Leider hat sich ein Fehler in der Uhrzeit für 
die Vorbereitung eingeschlichen. 
Helfende Hände sind herzlich willkommen 
bei den Landfrauen, Blumen und Ernte-
gaben nehmen wir gerne, sie dürfen in 
der Kirche abgegeben werden bis Freitag 
07.10.2022 17:30 Uhr.  
Treffpunkt für die Vorbereitung: Freitag 
07.10.2022 17:30 Uhr, kath. Kirche St. Mau-
ritius Worndorf  
 
 
Radfahrverein Frohsinn 
Worndorf 
Generalversammlung 
Zu unserer Jahreshauptversammlung am 
14.10.2022 laden wir recht herzlich ein. 
Die Versammlung beginnt um 20.00 Uhr im 
Sportheim Worndorf. 

Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der anwesenden Mitglieder 
3. Totenehrung 
4. Bericht des Schriftführers 
5. Bericht des Kassierers 
6. Bericht Kassenprüfer 
7. Entlastung 
8. Wahlen 
9. Verschiedenes,Wünsche und Anträge 

Kirchen

Evangelische Eckstein- 
Kirchengemeinde Neuhausen ob 
Eck und Emmingen-Liptingen 
Der Wochenspruch aus der Bibel für die 
Woche des 17. Sonntags nach Trinitatis:  
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt über-
wunden hat. 1. Johannes 5,4 
Freitag, 07.10.2022 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe 
Sonntag, 09.10.2022 –17. Sonntag nach 
Trinitatis 
09.30 Uhr Gottesdesdienst in der Gervasi-
uskirche in Neuhausen ob Eck mit Taufe des 
Kindes Pauline Klauß (Pfarrerin Stefanie Zer-
faß) 
Dienstag, 11.10.2022 
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemein-
desaal in Neuhausen ob Eck 
Mittwoch, 12.10.2022 
14.30 Uhr Konfinachmittag Gruppe Neuhau-
sen ob Eck in der Gervasiuskirche 
16.00 Uhr Konfinachmittag Gruppe Emmin-
gen-Liptingen in der Friedenskirche 
Erntedank-Gottesdienste am 02.10.2021 
Herzlichen Dank an alle, die mit ihren Spen-
den dazu beigetragen haben, dass wir in 
beiden Kirchen einen schönen Erntealtar 
aufbauen konnten. Die Gaben haben wir 
dem Tafelladen in Tuttlingen übergeben. 
Ein herzlicher Dank geht auch an die Hel-
ferinnen für die Gestaltung der jeweiligen 
Erntealtare. 
Voranzeige: 
Aufatmen – Impulse für Frauen in der 
Friedenskirche Emmingen-Liptingen 
geht in die nächste Runde am Samstag, 
den 29.10.2022 ab 09.00 Uhr  

Versöhnung mit der eigenen Lebensge-
schichte 
Referentin: Eva Heim, Tamm 
Seelsorge, Beratung und geistliche Beglei-
tung 
Herzlich eingeladen sind Frauen aller Kon-
fessionen mit uns diesen Frauenvormittag 
zu genießen. 
Um besser planen zu können, bitten wir um 
eine verbindliche Anmeldung bis 24.10.2022 
per E-Mail unter stefanie.zerfass@elkw.de 
oder Mobil/WhatsApp unter 01706754000 
bei Frau Margit Allgaier-Kühnemundt 

Fundsache: 
Es wurde ein goldener Ring mit grünem und 
weißem Stein im Pfarramt abgegeben. 

Pfarramt:  
Pfarrerin Stefanie Zerfaß 
Telefon: 07467/789 
Stefanie.Zerfass@elkw.de 
Sekretariat:  
Juliane Sauter-Manz 
Dienstag und Freitag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Juliane.Sauter-Manz@elkw.de 
Kirchenpflege:  
Beate Lang 
Montag und Donnerstag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Telefon: 07467/385 
kirchenpflege-neuhausenoe@t-online.de 

Evangelische Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und Emmingen-Lipt-
ingen, Stockacher Straße 2,  78579 Neu-
hausen ob Eck 
www.eckstein-kirchengemeinde.de 
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Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau 
mit St. Michael in Neuhausen ob Eck und St. 
Nikolaus in Stetten/Donau 
Es besteht die ausdrückliche Empfehlung, 
nicht aber die Verpflichtung zum Tragen ei-
ner Maske in geschlossenen Räumen. 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiens-
ten 
Freitag, 07.10.2022 
Gedenktag Unsere Liebe Frau vom Rosen-
kranz 
17.00 Uhr Gottesdienst mit Kreuzeinwei-
hung direkt am Feldkreuz im Gewann Häsel 
in Neuhausen 
Die Zufahrt zum Kreuz ist für den Gottes-
dienst mit dem PKW möglich. 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Ni-
kolaus 
  
Samstag, 08.10.2022 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Nikolaus 
  
Sonntag, 09.10.2022  
28. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 
13.30 Uhr Rosenkranz bei „Maria Hilf“ auf 
dem Welschenberg   
14.00 Uhr Rosenkranzandacht zum Rosen-
kranzsonntag bei „Maria Hilf“ auf dem Wel-
schenberg  
Die Zufahrt mit dem Auto von Mühlheim/
Schwedengrab und von Bergsteig aus ist 
möglich. 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus   
  
Dienstag, 11.10.2022 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 
  
Mittwoch, 12.10.2022 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
  
Freitag, 14.10.2022 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
Gedenken für Gertrud und Walter Renner 
  
Sonntag, 16.10.2022  
29. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Nikolaus   
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus  
  
Gottesdienste in den anderen Kirchenge-
meinden der SE: 
Samstag, 08.10.2022: 
18.30 Uhr Renquishausen 

Sonntag, 09.10.2022:  
08.30 Uhr Irndorf 
10.00 Uhr Fridingen – Wortgottesdienst 
10.00 Uhr Kolbingen 

Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 04.10.2022 bis Samstag, 
08.10.2022: 
Diakon Reiser, Pfarramt Kolbingen, 
Tel. 07463/1581 oder Handy 0170 569 1324 
Von Dienstag, 11.10.2022 bis Samstag, 
15.10.2022: 
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463/354 
  
Pfarrbüro nicht besetzt 
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro am 
Donnerstag, 13.10.2022 wegen einer Fort-
bildung geschlossen ist. 
  
Tauftermine in Neuhausen: 
Samstag, 22.10.2022 um 14.00 Uhr 
Sonntag, 27.11.2022 um 11.30 Uhr 
  
Weihe des neuen Feldkreuzes in Neuhau-
sen 
Bewahre uns Gott, behüte uns Gott, 
sei mit uns auf unsern Wegen, 
sei Quelle und Brot in aller Not, 
sei um uns mit deinem Segen. 

Inschrift des Kreuzes 
Am Freitag, 7. Oktober 2022 um 17.00 
Uhr wird Herr Pfarrer Klose in einem Gottes-
dienst das neue Feldkreuz im Gewann Häsel 
einweihen. 
Dazu laden wir Sie alle ganz herzlich ein. 
Die Zufahrt zum Kreuz ist für den Gottes-
dienst mit dem PKW möglich. 
  
Kath. Erwachsenbildung Mühlheim und 
Stetten 
Donnerstag, 06.10.2022, 19.00 Uhr, Bür-
gerhaus Stetten 
„Auf den Spuren regionaler Sagen“ 
Mit Erzählkünstlerin Birgit Leibold 
Beitrag: 7,00 € 
Anmeldung: bei Andrea Buschle-Pusch, Tel. 
01723554724 oder Mail:buschlean@gmail.
com 
  
Eucharistische Anbetung an den Herz Je-
su-Freitagen  
„Betet ohne Unterlass! Dankt für alles; denn 
das will Gott von euch, die ihr Christus Jesus 
gehört. Löscht den Geist nicht aus!“ (1Thess 
5,17-19). 
Vor dem Allerheiligsten zur Ruhe kommen, 
Gott in der eucharistischen Gestalt anbe-
ten, den Herrn betrachten und sich von Ihm 
betrachten lassen, für Andere und für sich 
selbst fürbittend beten – diesem geistlichen 
Anliegen und Bedürfnis wollen wir nach-
kommen. 
Wir beten am Freitag, 07.10.2022 um 
19.00 Uhr in der Kirche St. Nikolaus, Stet-
ten.  
Herzliche Einladung. 
  
Rosenkranz-Andacht auf dem Welschen-
berg 
Am Sonntag, 09.10.2022 feiern wir auf 
dem Welschenberg die diesjährige Rosen-
kranz-Andacht, die Pfarrer Klose halten wird. 
Um 13.30 Uhr  beten wir an der Kirchen-
ruine „Maria Hilf“ den Rosenkranz und um 
14.00 Uhr feiern wir miteinander die An-
dacht, die bei jeder Witterung auf dem Wel-
schenberg stattfindet. 

Die Zufahrt mit dem Auto von Mühlheim/
Schwedengrab und von Bergsteig aus ist 
möglich. 
Zu dieser traditionellen Andacht laden wir 
Sie alle recht herzlich ein. 
  
Katholisches Pfarramt St. Maria Magda-
lena, Ettenbergstr. 4, 78570 Mühlheim/
Donau 
Öffnungszeiten:  
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr 
Do. von 14.00 - 16.00 Uhr 
Am Donnerstag, 13.10.2022 ist das Pfarr-
büro nicht besetzt 
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.Mu-
ehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
  
 

Interessantes
und Wissenswertes

Ein Herz für Holz   
Holzschnitzen wie Michel aus Lönneber-
ga im Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck 
Nein, hier werden keine Männchen zur Stra-
fe geschnitzt, dafür können alle Jungge-
bliebenen am Samstag, dem 15. Oktober 
2022 zwischen 13.00 und 17.00 Uhr  viel 
über Holz und das entsprechende Werkzeug 
lernen. Und dann wir das gelernte direkt mit 
Schreiner- und Wagnermeister Adolf Riester 
umgesetzt: man schnitzt gemeinsam bei-
spielsweise eine Schale in Blattform. Wer 
eigenes Werkzeug hat, kann dies mitbrin-
gen, für alle anderen hat Adolf Riester das 
Passende dabei. 
Die Kursgebühren liegen, inklusive Material 
und Eintritt, bei 30,00 Euro. Eine Anmeldung 
unter www.shop.freilichtmuseum-neuhau-
sen.de ist erforderlich. 

Schnitzen wie Michel im Freilichtmuseum. 
Fotografin: Andrea Blumers

Hopfen und Schmalz – Ernährung früher 
Wie haben die Menschen früher ihr Essen 
zubereitet? Und wie sah es eigentlich mit 
der Hygiene aus? Gemeinsam mit der Führe-
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rin Ingrid Veit gehen die Besucherinnen und 
Besucher Fragen zur Lagerhaltung, Essens-
zubereitung, Ernährung und Hygiene nach. 
Die Führung am Sonntag, dem 16. Oktober 
2022 ist für alle Individualbesucher offen 
und startet um 10.30 Uhr. 
Eine große Bedeutung in der Ernährung 
der Landbevölkerung hatten früher zum 
Beispiel die Bauerngärten. So spiegeln die 
jeweiligen Gärten die wirtschaftliche Situa-
tion der Bewohner wider. Während es sich 
bei dem Ochsengarten um einen gepfleg-
ten Ziergarten handelt, waren die Bewohner 
des Tagelöhnerhauses auf die Nahrungs-
mittel angewiesen und verwendeten daher 

jeden Meter Platz für Nutzpflanzen. Auch 
der Streuobstwiese kam bis Mitte des 20. 
Jahrhunderts noch eine andere Aufgabe zu 
als heute: So wird der Most heute eher als 
Genuss- als Nahrungsmittel gesehen. Im 19. 
Jahrhundert bot das alkoholische Getränk 
eine gute Alternative zum verunreinigten 
Wasser. 

Die Führung ist offen für alle, zu zahlen ist 
lediglich der Museumseintritt. Aufgrund 
begrenzter Kapazitäten ist eine Anmeldung 
unter https://shop.freilichtmuseum-neu-
hausen.de erforderlich. 

Schwerpunkt bei der Ernährungsführung sind die 
Küchen und Keller im Freilichtmuseum. 
Fotograf: Dennis Ottink

Gelungener Start für die beiden Klassen 5 
Am ersten Schultag nach den Sommerferien wurden die neuen Schüler*innen in der 
Halle am Feldweg feierlich in die Schulgemeinschaft des Martin-Heidegger-Gymnasi-
ums aufgenommen. Schulleiter Tobias Andelfinger hieß die 52 Jungen und Mädchen 
und ihre Eltern herzlich willkommen und wünschte ihnen viel Erfolg an der neuen Schu-
le. Verbindungslehrer Lars Kettner und die beiden Schülersprecherinnen Sophia Stürmer 
und Sophias Schneider begrüßten den Nachwuchs und ermutigten die jungen Gymna-
siast*innen dazu, sich einzubringen und die eigenen Interessen und Anliegen zu ver-
treten. Der Elternbeiratsvorsitzende Michael Bienert betonte das gute Miteinander von 
Schule und Elternschaft und ermunterte die anwesenden Eltern, dieses Verhältnis aktiv 
zu gestalten. 

Die Klasse 6b sorgte unter der Leitung von Musiklehrerin Susanne Pflumm-Hruza für den 
musikalischen Rahmen und begrüßte die Neuen mit dem Lied „Come, follow me“ . Nach 
der Feier gab es für die Eltern, die Schüler*innen und deren neue Lehrer*innen die Gele-
genheit, sich bei einem kleinen Imbiss in der Mensa etwas näher kennen zu lernen und 
ins Gespräch zu kommen. 

Auf den Bildern die Klasse 5a mit den Klassenlehrern Thomas Merkle und Mario Milos und die Klasse 5b mit 
Klassenlehrer Stefan Bartknecht und Klassenlehrerin Annika Kaunas.
 
 

Laufen für Waisenkinder in 
Burundi  
Gymnasiast*innen spenden 7660 Euro 

Bei hervorragenden äußeren Bedingungen 
und mit vollem Engagement haben die 
Schülerinnen und Schüler des Martin-Hei-
degger-Gymnasiums am 05.07.22 an einem 
Sponsorenlauf teilgenommen. Dabei galt 
es möglichst viele Runden im Hofgarten 
zu absolvieren. Vorab wurden bereits eif-
rig Sponsoren gesucht, die für jede Runde 
einen gewissen Betrag spenden. Der Er-
lös kommt dem Schulpatenschaftsprojekt 
„project human aid“ in Burundi zugute, 
welches die Schule seit 2014 unterstützt. 
Nach 2015 und 2019 war dies bereits der 
dritte Lauf dieser Art. In diesem Jahr wird 
das gespendete Geld für die dringend not-
wendige Renovierung eines Waisenhauses 
in Kivoga, dem Hauptprojektstandort, ver-
wendet. Schüler*innen und Lehrer*innen 
waren begeistert angesichts der Summe, die 
erlaufen wurde. Am letzten Schultag fand 
auf dem Schulhof die Scheckübergabe statt. 
Claus Fischer, der Vater des Projektgründers 
aus Konstanz, dankte den Schüler*innen 
ganz herzlich und betonte, wie wichtig ihre 
Unterstützung für die Jugendlichen in Kivo-
ga sei. Auch brachte er aktuelle Informatio-
nen über die Arbeit vor Ort in Burundi mit, 
insbesondere natürlich zum Waisenhaus. 
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Gerade dieser direkte Kontakt ermöglicht 
den Schüler*innen einen konkreten Ein-
blick in die Arbeit von „project human aid“ 
in Burundi. So können sie sehen, wofür das 
gespendete Geld eingesetzt wird und wie 
ein bestimmtes Projekt vorankommt. „Mit 
wenig Aufwand viel helfen und dabei auch 
noch Spaß haben – das erleben die Kinder 
und Jugendlichen beim Sponsorenlauf“ so 
der Mitorganisator des Laufes, Otmar Wet-
zel. Und man konnte die Freude und Begeis-
terung und manchmal auch ein bisschen 
Stolz über die gelaufenen Runden bei den 
Schüler*innen sehen. Zur Belohnung gab 
es nach dem Lauf einen kleinen Obst-Snack, 
den Eltern vorbereitet hatten. Gerade die 
Wassermelonen-Schnitze taten den trocke-
nen Kehlen gut.  
 
 

Gründungsversammlung zur 
Kreis-Forstbetriebsgemein-
schaft 
Der Landkreis Tuttlingen ist zur Hälfte be-
waldet und auf einer Fläche von fast 37.000 
ha wachsen Fichten, Tannen, Buchen und 
Kiefern. Sie liefern jährlich 250.000 Festme-
ter des wertvollen Rohstoffs Holz. 7.000 ha 
der Fläche ist aufgeteilt in kleine Parzellen 
und im Eigentum von Privatleuten. Diese 
waren bisher in mehreren FBGs organisiert, 
die insbesondere die Abwicklung des Holz-
verkaufs und die forstliche Beratung über-
nahmen. Die bisher vom Kreisforstamt be-
treuten, privaten FBGs wollen sich nun zu 
einer Kreis-FBG zusammenschließen. 
Die neue Kreis-Forstbetriebsgemeinschaft hat 
das Ziel, ein gutes und homogenes Angebot 
flächendeckend für alle Privatwaldeigentü-
mer im Landkreis zu schaffen. Der neue Verein 
für die Waldeigentümer wird hauptamtlich 
geführt und kann dadurch alle Fördermög-
lichkeiten für die Gründung und den Betrieb 
ausschöpfen. Die Holzmobilisierungsprä-
mie wird für die Mitglieder zum direkten 

Vorteil: Durch sie lassen sich die Entgelte 
für die Dienstleistung Holzverkauf senken. 
Die Gründungsveranstaltung findet am Mon-
tag, 10. Oktober 2022 um 18.30 Uhr in der 
Schlosshalle in Wurmlingen statt. Zum 1. Ja-
nuar 2023 soll die neue Kreis-Forstbetriebs-
gemeinschaft (Kreis-FBG) ihre Geschäfts-
tätigkeit aufnehmen. Alle interessierten 
Waldbesitzer im Landkreis Tuttlingen sind 
herzlich eingeladen, als Gründungsmitglie-
der teilzunehmen. Um die Veranstaltung 
planen zu können, wird um Anmeldung ge-
beten. Eine Anmeldung ist online oder te-
lefonisch unter 07461 / 926 1200 möglich. 
Alle Informationen, den Satzungsentwurf 
und die Ordnungen sowie die Online-An-
meldung gibt es unter: www.landkreis-tutt-
l i n g e n . d e / fo r s t b e t r i e b s g e m e i n s c h a f t 
Der private Waldbesitz spielt im Landkreis 
Tuttlingen eine wichtige Rolle. Mit rund 7.000 
Hektar leistet er einen erheblichen Beitrag 
zur Erfüllung der Waldfunktionen. Der Privat-
wald ist im Eigentum von 7.000 Waldbesit-
zenden und verteilt sich auf 22.000 Parzellen. 
Damit gehört einem Waldeigentümer im 
Schnitt ein Hektar, verteilt auf drei Parzellen. 
Diese Aufteilung stellt für die Bewirtschaf-
tung durchaus Herausforderungen dar: 
So mangelt es hin und wieder an Wissen, 
technischer Ausrüstung und ausreichen-
der Erschließung. Hinzu kommt, dass für 
die Waldeigentümer mancherorts auch der 
Bezug zum Waldeigentum verloren geht. 
Das Beratungs- und Betreuungsangebot des 
Kreisforstamtes hat auch die Aufgabe, die Be-
lange des Privatwaldes zu unterstützen. Über 
das Angebot des Kreisforstamtes hinaus kann 
eine starke Forstbetriebsgemeinschaft Teile 
der Strukturnachteile ausgleichen:
•	 im Holzverkauf,
•	 der Förderung und
•	 der Zertifizierung,
•	 der Kommunikation und
•	 im Bereich der Interessensvertretung.
 
„Das Kreisforstamt hat den Auftrag den Klein-
privatwald im Landkreis zu beraten und zu 
betreuen und die Revierleitenden sowie die 
Kollegen im Innendienst nehmen diesen Auf-
trag sehr ernst“, führt Karlheinz Schäfer, Leiter 
des Kreisforstamtes Tuttlingen aus, „aber wir 
stoßen an mehreren Punkten an Grenzen.“ 

Und diese Grenzen möchte der Forstchef im 
Landkreis gerne durchbrechen. „Der Zusam-
menschluss zu einer Forstbetriebsgemein-
schaft hilft, die Nachteile, die der kleinparzel-
lige Privatwald hat, abzufangen. Das sieht das 
Landeswaldgesetz so vor, und deshalb zahlt 
das Land Baden-Württemberg dafür auch er-
hebliche Fördergelder“, führt er weiter aus. 
In welchen Bereichen diese Nachteile liegen 
und welche Vorzüge eine neue, größere Forst-
betriebsgemeinschaft hat, weiß Markus Merz 
aus Durchhausen. Er ist selbst Waldbesitzer, 
Forstwirt, Forstunternehmer und bisher Mit-
glied in der Forstbetriebsgemeinschaft Sei-
tingen-Oberflacht / Durchhausen. „Mit den 
Fördergeldern kann die Forstbetriebsgemein-
schaft hauptamtlich geführt werden, es wird 
eine Stelle geschaffen, bei der die Belange 
des Privatwaldes aufgegriffen werden. Auch 
der Holzverkauf wird weiterhin professionell 
als Dienstleistung angeboten.“ Neben dem 
Holzverkauf sind ihm aber auch die beiden 
Themen Zertifizierung und Förderung wich-
tig: „Die Zertifizierung wird auch für den Pri-
vatwald deutlich an Bedeutung gewinnen, 
sowohl beim Verkauf der Waldprodukte als 
auch bei Förderprogrammen. Und bei der För-
derung kann die Forstbetriebsgemeinschaft 
zukünftig unbürokratisch Sammelanträge 
für die betroffenen Waldeigentümer stellen.“ 
So sehr ihm die bisherige kleine Forstbe-
triebsgemeinschaft am Herzen liegt, so klar 
liegen für ihn die Vorteile einer neuen, gro-
ßen Forstbetriebsgemeinschaft auf der Hand. 
Auch Landrat Stefan Bär ist davon überzeugt, 
dass eine kreisweite Forstbetriebsgemein-
schaft für die privaten Waldeigentümer im 
Kreis bedeutende Vorteile bringt. Er hat das 
Projekt initiiert und dabei sehr früh die Bür-
germeister der Kreisgemeinden informiert. 
„In einer AG mit Bürgermeistern und Forst-
leuten haben wir den entscheidenden Impuls 
gesetzt, nun stehen wir kurz vor der Grün-
dungsversammlung. Die kreisweite FBG ist 
ein wichtiger Schritt, um die Vermarktung des 
Holzes aus dem Kleinprivatwald zu stärken. 
Zudem möchten wir für die Zukunft gut auf-
gestellt sein, da vor allem der Klimawandel 
eine große Herausforderung für die Wälder 
und Waldeigentümer ist.“ Die neue Forstbe-
triebsgemeinschaft stellt für Landrat Stefan 
Bär ein wichtiges Sprachrohr für den Privat-
wald dar – mit Blick auf die Informationen der 
Waldeigentümer, aber insbesondere auch als 
Interessensvertretung lokal und auf höherer 
Ebene. Bei der Frage der Mitgliedschaft gelte 
der Grundsatz: „Jeder Waldeigentümer kann, 
keiner muss in die Forstbetriebsgemeinschaft 
eintreten, das ist ein offenes aber ein sehr gu-
tes Angebot an die privaten Forstbetriebe!“ 
„Gerade die Informationen über die Entwick-
lungen am Holzmarkt, über Chancen durch 
die Zertifizierung, aber auch Möglichkeiten 
der Förderung sind wichtig,“ erläutert Gerold 
Luz, begeisterter Waldbesitzer aus Neuhausen. 
Er kennt bisher keinen forstwirtschaftlichen 
Zusammenschluss auf Vereinsbasis, sieht aber 
deutliche Vorteile im Konzept: „Wenn ich re-
gelmäßige Informationen erhalte, die Kosten 
beim Holzverkauf sinken und die Zertifizie-
rung über die Forstbetriebsgemeinschaft läuft, 
ist mir als Bewirtschafter sehr viel geholfen. 
Das ist mir der Jahresbeitrag von gerade ein-
mal 8 Euro auf jeden Fall wert!“ 

Foto (v.l.n.r.): Landrat Stefan Bär, Karlheinz Schäfer, Leiter des Kreisforstamtes TUT, Jürgen Buhl, BM 
der Gemeinde Seitingen-Oberflacht und Vorsitzender der Forstbetriebsgem. Seitingen-Oberflacht 
/ Durchhausen, Revierleiterin Daniela Martin, Andreas Zuhl, BM der Gemeinde Talheim und selbst 
Privatwaldbesitzer, Benedikt Buggle, BM der Gemeinde Böttingen und Mahlstetten sowie Vorsitzender der 
Forstbetriebsgem.Böttingen-Mahlstetten, und Thomas Storz,Sachgebietsleiter Holzverkauf
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Rundgang durch die Ausstellung  
„50 Jahre – 50 KünstlerInnen und ihre 
Werke“  am Donnerstag, 13. Oktober 2022, 
16.30 Uhr   
Seit Ende der 1970er Jahre begann durch die neu 
eingerichtete Kunstkommission ein gezielter 
und professioneller Aufbau der Kunstsammlung 
des Landkreises. Erworben wurden Fotografien, 
Grafiken, Collagen, Gemälde in unterschiedli-
chen Techniken, Plastiken und Skulpturen bis 
hin zu Installationen und jüngst auch digitale 
Arbeiten. Der Rundgang durch die Ausstellung 
bietet Einblicke in Werke unserer Kunstsamm-
lung aus den letzten 50 Jahren, geschaffen von 
KünstlerInnen aus dem Landkreis und der Regi-
on. 

Termin: Donnerstag, 13. Oktober, 16.30 Uhr, Ort: 
Foyer des Landratsamtes. 
Ohne Gebühr  
 
 

Einladung zur Vortragsreihe 
„Leben mit Sehbehinderung“  
Der Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e. V. (BSV-W) lädt zu einer Ver-
anstaltungsreihe unter dem Motto „Leben 
mit Sehbehinderung“ in digitalem Format 
(Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassende 
Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehöri-
gen und Freunde vor große Fragen und 
Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis 
Informationen geben, wie ein selbstständi-
ges und selbstbestimmtes Leben trotz Seh-
behinderung möglich ist. 

Termin: 
12. Oktober 2022 
Lebensqualität trotz Seheinschränkung 
09. November 2022 
Das Angebot der ergänzenden unabhängi-
gen Teilhabeberatung EUTB® 
Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbands-
geschäftsstelle unter der Telefonnum-
mer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@
bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten 
dann zeitnah den Link zur Zoomkonferenz. 
Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltun-
gen teilnehmen möchten wählen Sie am 
entsprechenden Termin: 

00496950500952, Sitzungs-ID: 
87596410707# Deutschland 
00496950502596, Sitzungs-ID: 
87596410707# Deutschland 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme. 
 

 

Einrichtung neuer Buslinie 147 zur Anbindung des Aldinger Gewerbegebietes Nagelsee 
Ab Samstag, 1. Oktober 2022 wird die neue Buslinie 147 zur Anbindung des Aldinger Gewerbegebietes Nagelsee eingerichtet. Die 
Linienführung läuft über Spaichingen – Aldingen – Gewerbegebiet Nagelsee – Trossingen und in die entsprechende Gegenrich-
tung. Die Fahrten und Fahrzeiten sind passgenau ausgerichtet auf die Schichtzeiten von Arbeitnehmern aus Spaichingen, Aldingen 
und Trossingen. Sie können dadurch mit dem ÖPNV zur Arbeit pendeln. Dabei ist für Aldinger und Trossinger eine Direktfahrt mög-
lich; für Spaichinger teils Direktfahrten, teils mit Umstieg zwischen Ringzug und Bus. Auch Arbeitnehmer aus Tuttlingen, Denkin-
gen, Gosheim, Wehingen, Deilingen, Frittlingen und Aixheim können mit Umstieg bestimmte Verbindungen der Linie 147 nutzen. 
Mit einer Jahreskarte können Arbeitnehmer somit günstig zwischen Wohn- und Arbeitsort pendeln. Es handelt sich um ein Pilotprojekt 
zur passgenauen Anbindung eines Gewerbegebietes und somit auch um einen Probebetrieb, der bei guter Inanspruchnahme weiterent-
wickelt werden kann. 
Der entsprechende Fahrplan ist im Anhang beigefügt. (Plläne siehe nebenstehend)

Die BLHV-Landsenioren*innen informieren! Wir starten wieder! 
Die Landseniorinnen und Landsenioren des Bauernverbandes (BLHV) treffen sich am Mittwoch, 26. Oktober 2022 um 14:00 Uhr im Gasthaus 
Adler in Mühlingen. Wir beginnen mit einem Impulsvortrag der Landwirtschaftlichen Sozialversicherung (SVLFG) aus Kassel zu dem Thema 
„Trittsicher durchs Leben gehen“. Referent ist Herr Johann Thum von der SVLFG Kassel. Ab ca. 16:30 Uhr werden wir wie in den vergangenen 
Jahren die traditionelle Schlachtplatte genießen. Dazu ist Ihre Anmeldung notwendig. Bitte melden Sie sich bis Freitag, 21. Oktober 2022 
telefonisch an bei Ewald Nübel unter Tel. 07771/9199519 oder bei Armin Zumkeller unter Tel. 07774/7883. Die Vorstandschaft der Landseni-
orinnen und Landsenioren der BLHV Bodenseekreisverbände freut sich schon heute auf Ihr Kommen. Mit freundlichen Grüßen Ewald Nübel 
(Bezirksvorsitzender der Landsenioren) und Armin Zumkeller (Geschäftsführer der Landsenioren). 
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Zwei Ausbildungsanleiterin-
nen für die Geburtshilfe 
Zwei Hebammen am Klinikum Landkreis 
Tuttlingen konnten vor wenigen Tagen ihre 
Qualifikation zur Ausbildungsanleitung im 
Hebammenwesen erfolgreich abschließen. 
Die Klinikdirektion gratulierte Lea Horn und 
Izabella Knapic zur erfolgreich bestandenen 
Prüfung. Die wichtige Weiterbildung befä-
higt nun die beiden erfahrenen Hebammen, 
Schülerinnen der Hebammenschulen und 
Studentinnen im Hebammenstudium in der 
praktischen Ausbildung pädagogisch und 
didaktisch fachlich auszubilden und anzu-
leiten.
Bis zu drei angehende Hebammen befinden 
sich jährlich in der praktischen Ausbildung 
in der Geburtshilfe rund um den Kreißsaal 
und die Mutter-Kind-Station des Klinikums 
Landkreis Tuttlingen.
„Mit dem Abschluss der Weiterbildung und 
dem Engagement unserer beiden Ausbil-
dungsanleiterinnen legen wir nicht nur 
wichtige Bausteine für eine gute Ausbildung 
und die Gewinnung neuer Hebammen, son-
dern wir garantieren auch eine Geburtshilfe 
auf hohem Niveau am Klinikum Tuttlingen 
und deren zukunftssicheren Ausbau“, so 
der Personaldirektor des Klinikums, Oliver 
Butsch. 
  

Die zwei neuen Anleiterinnen und ihre Gratulanten 
von links: Olga Gibert (stellv. Pflegedirektorin), 
Izabella Knapic (Hebamme und Praxisanleiterin), 
Oliver Butsch (Personaldirektor), Lea Horn (Hebam-
me und Praxisanleiterin).
 







LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

zutaten 
FÜR 4 PERSONEN
1. OFEN-SPARERIBS
2 Stränge Spareribs (Schälrippchen vom Schwein)
100 ml Apfelsaft
1 EL Zucker
4 EL Olivenöl
2 TL Paprikapulver, mild
etwas Chilipulver, scharf 
2 EL Honig
etwas Zimt, gemahlen
2 EL Rosmarin, gehackt
3 Knoblauchzehen, gehackt
2 TL Meersalz
schwarzer Pfeffer, gemahlen

2. KÜRBIS-KARTOFFEL-RÖSTI
700 g rohe Kartoffel (vorwiegend festkochend)
400 g Kürbis, geschält und entkernt
4-6 Knoblauchzehen, gepresst
Salz, Pfeffer
Butterschmalz

Ofen-Spareribs
mit Kürbis-Kartoffel-Rösti 

Zubereitung
1. OFEN-SPARERIBS: 
Alle Zutaten außer Salz in einer Schüssel mischen und die 
Rippchen darin (am besten über Nacht) marinieren. 
Backpapier auf den Boden des Blechs legen
Backofen auf 180 Grad Ober- und Unterhitze (160 Grad 
Umluft) einschalten. Ribs salzen, auf das Backblech legen 
und in der Ofenmitte braten.
Spareribs während der Backzeit ca. alle 15 Minuten mit 
Marinade bestreichen.
Ribs nach 60 Minuten aus dem Ofen holen, mit einem 
scharfen Messer entlang der Knochen aufschneiden. 

2. KÜRBIS-KARTOFFEL-RÖSTI: 
Kartoffeln schälen und an der Röstiraffel in eine Schüssel 
raffeln. Kürbis dazuraffeln. Knoblauch hinzugeben, mit 
Salz und Pfeffer würzen. Alles sorgfältig mischen.
Butterschmalz in einer beschichteten Bratpfanne erhitzen. 
Kartoffel-Kürbis-Mischung zugeben. Bei mittlerer Hitze 
15-20 Minuten braten, ab und zu wenden. Kartoffel-Kür-
bis-Mischung zu einem Kuchen formen, 5-10 Minuten wei-
terbraten, bis sich eine braune Kruste gebildet hat. Rösti 
auf eine fl ache Platte oder einen Teller stürzen und in die 
Pfanne zurückgleiten lassen. Zweite Seite fertig braten. 

Kürbis-Kartoffel-Rösti auf einer vorgewärmte Platte oder 
einem Teller anrichten und sofort zusammen mit den 
gerade erst aus dem Backofen geholten Spareribs servie-
ren. Dazu passt ein gemischter Blattsalat.
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Tipps & Tricks
Spareribs (oder Schälrippchen) stammen 

vom unteren Teil der Schweinerippen. 

Stränge von guter Qualität erkennt man an der 

dicken Fleischschicht. Gräuliche oder tief rot-lila 

Fleischstücke keinesfalls kaufen, das gilt auch für 

Ribs mit ausgetrocknet wirkenden Spitzen. Stich-

wort Kürbis: Ein perfekt reifer Kürbis klingt beim 

Klopfen auf die Schale leicht hohl und weist 

einen verholzten Stiel auf. Beim Kauf besser 

kleinere Exemplare wählen, sie haben fes-

teres Fruchtfl eisch, weniger Fasern und 

einen intensiveren Geschmack. 



ANZEIGEN
Kalkulator

Leerer PC? Hilfe gesucht?
Sie brauchen Unterstützung? So einfach können Sie 
Ihre Stellenanzeige buchen. Anzeigenformat sowie 
Verbreitungsgebiet auswählen und Ihr Anzeigen-
preis wird direkt online berechnet. Alle Ausgaben, 
Nachbarorte und Kombinationsmöglichkeiten 
werden sofort angezeigt. 

www.primo-stockach.de

EINFACH
ONLINE 
BUCHEN



Stellenausschreibung
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei weitere

Hausmeister m/w/d

davon eine Stelle in Vollzeit und eine in Teilzeit für die Betreuung unserer kommunalen Gebäu-
de (Homburghalle, Bürgersäle, Homburgschule, Kindergärten, Rathaus, Altes Rathaus etc.).

Ihre Aufgaben sind insbesondere:
- Betreuung und Instandhaltung dieser Gebäude
- Bedienung und Überwachung der technischen Anlagen
- Durchführung von Reparaturen und Instandsetzungsarbeiten
- Anwesenheit und Aufsicht bei Veranstaltungen, auch an Wochenenden.

Wir erwarten von Ihnen:
- eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen Beruf oder eine vergleich-

bare Qualifikation
- Durchsetzungsvermögen, Organisationsfähigkeit, Eigeninitiative und selbständiges Arbeiten, 

Belastbarkeit, hohe Flexibilität und Teamfähigkeit.

Wir bieten
- ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
- eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst, abhängig von 

Qualifikation und persönlichen Voraussetzungen sowie die im öffentlichen Dienst üblichen 
Sozialleistungen

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 
23.10.2022 an das Bürgermeisteramt, Rathausplatz 1, 78579 Neuhausen ob Eck, gerne auch per 
E-Mail an: info@neuhausen-ob-eck.de

Für Rückfragen stehen Ihnen Bürgermeisterin Marina Jung, Telefon 07467/9460-12, sowie 
Hauptamtsleiter Hans Hager, Telefon 07467/9460-14, gerne zur Verfügung.

Gemeinde Mahlstetten
Landkreis Tuttlingen

Stellenausschreibung
Für unseren kommunalen Kindergarten „Schatzinsel“  
suchen wir ab sofort

Erzieher/innen und/oder Kinderpfleger/innen
in Voll- oder Teilzeit (variabel, jedoch mindestens 40%)

Zur Ergänzung unseres engagierten Kindergarten-Teams sowie zum 
Aufbau einer zusätzlichen Kleingruppe stellt die Gemeinde Mahlstet-
ten pädagogische Fachkräfte ein.

Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/in oder 
Kinderpfleger/in, idealerweise mit mehrjähriger Berufserfahrung. 
Gewissenhaftes und korrektes Arbeiten, sicheres und freundliches 
Auftreten, Freude am Kontakt und Umgang mit Kindern und Eltern 
werden vorausgesetzt. Wenn Sie außerdem noch Belastbarkeit und 
Motivation mitbringen, passen Sie wunderbar zu uns.

Sie erwartet ein sicherer Arbeitsplatz, eine abwechslungsreiche und 
interessante Tätigkeit sowie eine angemessene Vergütung in Anleh-
nung an den Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis 
14. Oktober 2022 an die Gemeinde Mahlstetten, Marienplatz 1, 
78601 Mahlstetten.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen die Leiterin des Kindergartens 
„Schatzinsel“, Frau Susanne Schutzbach unter 
kindergarten@mahlstetten.de zur Verfügung.

GEMEINDE MAHLSTETTEN

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen?
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Prospekt- und/oder An-
zeigenblattverteilung in Kolbingen rund um Hauptstr. oder Burghaldenstr.!
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen: 0800 / 999 5 666

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Suchen kleines Haus zum Kauf oder Miete.

07771-36 66   oder   0176-61 38 61 43

Gerne in ländlicher Umgebung, keine Makler.
Freundliche Angebote unter:

Nachhilfe Hausaufgabenbetreuung
von erfahrener Lehrerin, Kl. 1-4

Tel. 0171 / 3802582

Zu vermieten, Mühlheim-Oberstadt
2-Zimmer-Wohnung, ca. 55 qm, 

große EBK, Bad/Dusche/WC. Tel. 07463 995 95 48

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

Gemeinschaftswerbung macht erfolgreich!

PERFEKTER AUSBLICK 
FÜR IHRE WERBUNG!
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!
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NICHT VERPASSEN! Unser Anzeigenannahmeschluss für diese Ausgabe: 

montags um 14:00 Uhr an anzeigen@primo-stockach.de



Wir machen Urlaub
vom Sonntag, den 02.10. bis Mittwoch, den 12.10.22.

Am Sonntag, den 16.10. haben wir eine geschlossene Gesellschaft

Voranzeige Herbstbrunch  
am 23.10. um Tischreservierung wird gebeten

Beginn um 10.00 Uhr.  

78598 Königsheim • 07429/3290 • info@kreuz-koenigsheim.de

Wir planen, entwerfen und bauen Ihren Heizkamin, Kachelofen oder Grundofen 
egal ob mit Warmluft oder Wassertechnik individuell auf Ihre Wünsche abgestimmt.
Aktuelles Angebot:Aktuelles Angebot:

CARA C03 Stahl-Design-Kamin
Auch als Eckmodell erhältlich

Der Design-Kamin CARA C 03 bietet Ihnen Außergewöhnliches. 
Magie Feuer im Gleichgewicht mit Ästhetik und Technik, klare Linien in Verbindung 
mit ausdrucksstarker Exklusivität. Dazu die 3-seitige Glascheibe mit modernster RO-
MOTOP-Hochschiebetechnik „Silent Lift“. Das macht den Design-Kamin CARA zum 
exklusiven Erlebnis für den anspruchsvollen Endkunden.
•  mit Speicherringen für lang anhaltende Wärmeentwicklung
•  doppelte Verblendung des Rückmantels ermöglicht wandbündiges Aufstellen
•  Ausführung in edlem Stahl Schwarz
•  Feuerraum ohne Rost- Brennkammer mit echter Schamotte ausgekleidet
•  Regulierung der Primär- und Seku ndärluft mit einem Bedienelement
•  erfüllt die Normen EN 13 240, DIN plus,15a B-VG von 201 5, BlmSch V. 2 Stufe

Nennwertleistung 7,8 kW, Leistungsbereich 4-11 kW 
Höhe 1638 mm, Breite 924 mm, Tiefe 577 mm

FLAD GmbH Böttingen • Industriegebiet/Natostr. 3
Tel. 07429/2606 • Fax 916067 • Mobil 0171/7630691 • info@fl ad-gmbh.com

Ö� nungszeiten: Mo.-Fr. 16-18.30, Mi. geschlossen, Sa. 9.00-12.00 oder nach Vereinbarung. 
Besuchen Sie unsere Ausstellung.

ab 5390,- €ab 5390,- €ab 5390,- €ab 5390,- €ab 5390,- €ab 5390,- €ab 5390,- €ab 5390,- €ab 5390,- €ab 5390,- €ab 5390,- €
incl. 100 kg Speichersteineincl. 100 kg Speichersteine

Traditionelle Schlachtplatte
im Gasthof Löwen Raithaslach

Am Samstag, den 08.10. und Sonntag, 09.10.2022 ab 11.30 Uhr
u.      Samstag, den 15.10. und Sonntag, 16.10.2022 ab 11.30 Uhr

servieren wir Ihnen Kesselfleisch / Blut- und Leberwurst,
Schäufele; Bratwurst, Sauerkraut und Kartoffelpüree.

Reservieren Sie rechtzeitig Ihren Tisch. Tel. 07771 / 2134
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Uhrenbacher

"Die einfach zu früh Geborenen"
Tanz für Seniorinnen und Senioren 

am Dienstag, 11.10.2022 ab 14.00 Uhr
Motto: Oktoberfest 

im Gasthaus Krone in Gosheim
mit Alleinunterhalter Franz Bender

- gegen Unkostenbeteiligung - 

ZFA (w/m/d) in Stockach gesucht 
Komm zu uns ins Team!  Wir suchen ab sofort eine/ einen 

ZFA (w/m/d) in Vollzeit oder als 75% Stelle, Berufs- und/ oder 
Prophylaxe-Erfahrung wünschenswert. 

Wir bieten ein tolles Team, übertarifliche Bezahlung, 
Fortbildungen und 4-Tagewoche bei flexiblem Arbeitszeitmodell. 

Dr. Thätner & Kollegen
Schillerstr. 11 • 78333 Stockach • 07771-93440 • info@zahnarzt-stockach.de



Alles im grünen Bereich

WEGMANN
GARTENLANDSCHAFTSBAU
Grubenstraße 10  |  78570 Mühlheim an der Donau 

Tel. 07463 / 995 14 66  |  Mobil 0172 / 614 82 88

Wir bieten Winterdienst an in Mühlheim, Stetten 
und Nendingen für Privathaushalte.



GEFLÜGELVERKAUF am Di, 11.10.22 letzter Termin 
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Worndorf, Rath., 13.45 Uhr, Buchheim, Rath., 14.15 Uhr, 
Irndorf, Molke, 16.50
Geflügelzucht J. Schulte • 05244/8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de



MACHEN SIE IHR ZUHAUSE SCHÖN
Frische Ideen für Ihre Küche!

• Neuküche 
• Alternative: Wechsel der Front, Arbeitsplatte u. Spüle
• Glasrückwände
• Perfekte E-Geräte von Bosch und Gaggenau

Besuchen Sie unsere 

neue Ausstellung!

SCHREINEREI LÖHLE GmbH
Zollerstraße 2 | D-78567 Fridingen
Tel. 07463/9 73 33
www.schreinerei-loehle.de

Häuslicher Pflegedienst
Martin Grieble

www.pflegedienst-grieble.de
Antoniusstraße 19, 78532 TUT-Nendingen

Tel.: 0 74 61/16 25 33 


